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Betriebs- und Montageanleitung

cuplex™, airplex™ und Sets aus dem Hause Aqua Computer Systeme GbR

Sehr geehrter Kunde,

wir gratulieren Ihnen zum Kauf eines Wasserkühlsystems aus dem Hause Aqua Computer Systeme GbR. Die von uns gefertigten Teile genügen höchsten Qualitätsansprüchen. Bei der Entwicklung wurde vor allem der Zuverlässigkeit und Dichtheit des Kühlsystems Rechnung getragen. Wir wünschen Ihnen allzeit viel Freude mit Ihrem neuen Kühlsystem.

Inhalt dieses Dokuments:

1. Beschreibung des Systems

2. Bestimmungsgemäße Verwendung

3. Montage des Systems

4. Inbetriebnahme und Sicherheitshinweise

1. Beschreibung des Systems

Zunächst möchten wir Ihnen einen kleinen Überblick über das von Ihnen erworbene System geben. Wir beginnen mit dem wichtigsten Teil: dem Prozessorkühler cuplex™.
Um in sensiblen elektronischen Geräten eine Kühlung durch Wasser zu ermöglichen, ist eine Grundvoraussetzung zu erfüllen: Absolute und für lange Zeit anhaltende Dichtigkeit des gesamten Systems. Dies war die absolute Priorität bei der Entwicklung des cuplex(. Hieraus leitete sich die Verwendung von qualitativ hochwertigen Steckverbindern für unser plug&cool(-System ab. Diese zwar teuren, aber in der Industrie fast ausschließlich verwendeten Stecksysteme besitzen eine vom Hersteller garantierte Druckfestigkeit von über 10 bar bei Verwendung geeigneter Schläuche. Dieser Druck wird in unseren Systemen nicht annähernd erreicht.

[image: image2.wmf]Der cuplex( Wasserkühler besitzt einen verschraubten Acrylglas-Deckel der eine eventuell notwendige Reinigung nach langem Einsatz ermöglicht. Er erlaubt zudem eine optische Kontrolle des Kühlers. Am gesamten Kühler wurde kein Teil verklebt oder verlötet, wodurch er vollkommen demontierbar bleibt. Ein Austausch von einzelnen Ersatzteilen ist somit möglich.

Die qualitativ hochwertige Dichtung ist langzeitstabil. Sollte sie trotzdem einmal verschleißen, so ist sie sehr leicht durch eine bei uns beziehbare Dichtung zu ersetzen. Generell ist die Dichtung spätestens nach 5 Jahren oder bei häufiger Demontage zu ersetzen. Auch die Schlauchanschlüsse im plug&cool(-System sind mit einer echten Dichtung ausgestattet. Sie sind ebenso wie die Hauptdichtung später ersetzbar. An Stelle von plug&cool(-Anschlüssen angebotene Schlauchtüllen werden mittels Teflonband abgedichtet.

Um die Wärme der CPU optimal abführen zu können, wurde der Kühler aus Kupfer gefertigt. Das verwendete Kupfer besitzt eine sehr hohe Reinheit, woraus eine hervorragende Wärmeleitfähigkeit resultiert. Für die Leistungsfähigkeit eines Kühlers ist vor allem der Wärmetransport im Kühler selbst wichtig. Es wurde deshalb eine minimale Reststärke von 4 mm in der Bodenplatte eingehalten. Der Kühler ist plangefräst, ein Nachschleifen ist vollkommen unnötig. 

Mit der Zeit wird das Kupfer eine schützende Oxidschicht bilden. Diese schützt das Kupfer vor weiterer Oxidation. Die Funktion des Kühlers wird hierdurch nicht beeinflusst.

Beim Acrylglasdeckel wurde auf extrem hohe Qualität und Stabilität gesetzt. Mit einer Stärke von 8mm in hochstabilen Acrylglas GS, erreicht er eine hervorragende Festigkeit und Beständigkeit gegen alle denkbaren Umwelteinflüsse.

Die verwendeten Schläuche zum plug&cool(-System besitzen eine hohe Flexibilität und lassen sich in sehr engen Kurvenradien verlegen. Die Polyurethanschläuche (PUR) sind gegen viele Chemikalien beständig. 

Wir folgen dem Weg des Wassers und gelangen in den Radiator airplex™. 

Da es für uns wichtig war, ein System zu entwickeln, in dem Lüfter nicht notwendig sind, wurde ein recht großer Radiator verwendet. Um eine passive Kühlung durch den natürlichen Luftstrom zu ermöglichen, sollte der Radiator außerhalb des Rechners angebaut werden. Der Radiator besitzt eine sehr feine Kühlrippenstruktur, wodurch eine sehr große Kühloberfläche resultiert. Das Wasser zirkuliert durch 14 Aluminiumrohre, welche die Wärme an die Kühlrippen weiterleiten. Auch der Radiator wird von uns mit dem plug&cool(-System ausgeliefert, andere Anschlüsse sind auf Wunsch erhältlich.

Auf unserer Reise gelangen wir nun zur treibenden Kraft im System, der Pumpe. 

Die Pumpe ist eines der wichtigsten Bauteile im System. Bleibt sie stehen, so kommt es nach kurzer Zeit zu einer extremen Überhitzung des Prozessors. Dies kann genauso wie beim Ausfall des Lüfters in luftgekühlten Rechnern zur Zerstörung des Rechners oder sogar zu Bränden führen. Eine leistungsfähige und zuverlässige Pumpe ist daher lebensnotwendig.

Wir verwenden im Set ausschließlich Pumpen der Firma Eheim. Sie zeichnen sich durch ein fast nicht hörbares Laufgeräusch und eine hohe Zuverlässigkeit aus. Die Pumpen besitzen eine Keramiklagerung und sind für den Dauerbetrieb ausgelegt. Hinzu kommt die weite Verbreitung der Pumpen und die Möglichkeit, jedes Einzelteil als Ersatzteil zu beziehen.

Es schließt sich der Kreislauf des Wassers wieder an unserem Wasserkühler und wir hoffen, Ihnen einen kleinen Einblick in ihr neues Kühlsystem gegeben zu haben. Bei weiteren Fragen möchten wir Sie bitten, zunächst auf unserer Internetseite www.aqua-computer.de im Bereich „FAQ“ nachzuschauen. Sollten Sie dort keine Antwort auf Ihre Frage finden, reicht eine kleine E-Mail an support@aqua-computer.de. 

2. Bestimmungsgemäße Verwendung

Die Kühlsysteme aus dem Hause Aqua Computer Systeme GbR sind zur Kühlung von elektronischen Bauteilen im Niederspannungsbereich konzipiert, insbesondere von Mikroprozessoren moderner Datenverarbeitungsanlagen. 

Bei nicht bestimmungsgemäßer Verwendung des Systems erlöschen alle Haftungsansprüche gegen die May & Wille GbR, Aqua Computer Systeme GbR!

3. Montage des Systems

Achtung: Lesen Sie diesen Abschnitt vollständig und aufmerksam durch, bevor Sie mit der Montage beginnen!

Bevor Sie mit der Montage des Kühlsystems beginnen, sichern Sie bitte wie vor allen Arbeiten an der Hardware Ihres PCs sämtliche Daten. Trennen Sie anschließend den Computer vollständig vom Stromnetz, bevor Sie mit der Montage beginnen.

Zunächst sollten Sie den cuplex( Wasserkühler auf Ihrem Prozessor befestigen. Sollten Sie anstatt des plug&cool(-Systems Schlauchtüllen als Anschlussvariante bestellt haben, so empfehlen wir vorher die Schläuche mit dem Kühler zu verbinden.  In diesem Fall müssen die Schläuche mit Schellen oder Kabelbinder ausreichend fixiert werden. 

Um eine gute Kühlleistung zu erreichen, müssen Sie den Boden des cuplex( oder den Prozessorkern (sog. „die“) mit etwas Wärmeleitpaste einstreichen. Nutzen Sie hierzu ausschließlich nicht elektrisch leitende Wärmeleitpaste. Verstreichen Sie die Paste so dünn, dass Sie gerade eventuelle Unebenheiten des Kupfers ausgleicht. 

Achtung: Unsachgemäße Montage kann den Prozessor zerstören! 
Um den Kühler nun zu befestigen, nehmen Sie die beigefügte Klammer und haken diese auf der näher am Prozessor liegenden Seite in die dafür vorgesehene mittlere Nase des Prozessorsockels ein. Der Druckpunkt der Klammer, also der tiefste Punkt des Bügels, soll über dem Prozessorkern liegen. Sollte dies nicht der Fall sein, rotieren Sie bitte die Klammer um 180°. Spannen Sie jetzt die Klammer über den Wasserkühler und haken Sie die Klammer auf der gegenüberliegenden Seite in die dort vorgesehene Nase ein. Die Klammer muss in der für sie vorgesehenen Vertiefung des Acrylglasdeckels des cuplex( liegen. Während des Spannens der Klammer sollten Sie den Kühler mit einer Hand vor Verkanten schützen. Wollen Sie bei der Montage ein Verkanten des Kühlers und somit eine Beschädigung des Prozessors sicher verhindern, so benutzen Sie bitte einen für Ihren Prozessor passenden Spacer, den Sie auch bei uns beziehen können. Achten Sie hierbei auf die richtige Montage (Abstände, richtige Ausrichtung!). Nachdem der Kühler montiert ist überprüfen Sie bitte das korrekte Aufliegen auf dem Prozessor. Der Kühler soll parallel zum Prozessor flach auf dem Prozessorkern aufliegen.

Bei Verwendung des plug&cool(-Systems müssen Sie jetzt nur noch die Schläuche in die Anschlüsse des cuplex( einstecken. Schneiden Sie hierzu die Schläuche auf die gewünschte Länge ab (wichtig: gerader, sauberer Schnitt, z.B. mit einem Teppichmesser oder speziellen Schlauchschneidern). Die Schläuche werden nun bis zum Anschlag (ca. 2 cm) in die Verbinder eingesteckt.

Nach erfolgreicher Montage des Kühlers sollten Sie nun den Radiator an Ihrem Rechner montieren. Ein Anschluss des Radiators wird mit einem Anschluss des cuplex( verbunden, der andere wird mit dem Druckstutzen der Pumpe verbunden (obenliegender, gewinkelter Anschluß bei Eheim-Pumpen mit plug&cool(-Anschlüssen). Gehen Sie hierbei genauso vor wie beim Anschluss an den cuplex(. Der Saugstutzen der Pumpe bleibt zum Füllen des Systems mit dem Kühlmittel zunächst noch offen.

4. Inbetriebnahme und Sicherheitshinweise

Als letzten Schritt befüllen Sie Ihr System mit einer Mischung aus 80% destillierten Wasser und 20% Kühlerkorrosionsschutz für Aluminiumkühler (auch Kühlerfrostschutz genannt). Als Korrosionsschutz können Sie z.B den Zusatz G 12 A8D nach VW-Norm TL-VW-774D verwenden. Zum Befüllen benötigen Sie einen Wassereimer mit etwa 5 l Kapazität. Stellen Sie Ihre noch nicht mit dem Stromnetz verbundene Tauchpumpe in den Eimer (Druckstutzen ist mit Radiator verbunden). Anschließend füllen Sie den Eimer mit dem bereits gemischten Kühlmittel, bis die Pumpe sich ganz unter Wasser befindet. In eine Hand nehmen Sie nun den Schlauch, der vom cuplex( direkt zum Saugstutzen der Pumpe führen soll, und halten ihn in den Eimer. 

Achtung: Stellen Sie sicher, daß Ihre Steckdose über einen FI-Schutzschalter abgesichert, die verwendete Pumpe für den Tauchbetrieb geeignet und die Anschlussleitung der Pumpe unbeschädigt ist!

Wenn dies der Fall ist, können Sie die Pumpe in Betrieb nehmen. Das Wasser beginnt nun durch Radiator und cuplex( und anschließend durch den Schlauch in Ihrer Hand zurück zum Eimer zu fließen. Schwenken Sie nun den Radiator ein paar Mal hin und her, um größere Mengen vorhandener Luft aus dem System zu eliminieren. Wenn das Wasser blasenfrei in den Eimer zurückfließt, können Sie den Schlauch unter Wasser in den Saugstutzen der Pumpe stecken. Bitte entlüften Sie Ihr System jedoch nicht absolut vollständig, kleine Luftmengen sammeln sich im Radiator und wirken dort als „Luftpolster“ bei Temperaturänderungen im System. Hinterher trocknen Sie die Pumpe sorgfältig ab. Die Pumpe sollte außerhalb des Computergehäuses und mit einem Abstand von mindestens 0,5 m vom Monitor und anderen möglicherweise sensiblen Geräten betrieben werden, um möglichen Störungen vorzubeugen.

Abschließend muss das gesamte System zur Sicherheit auf mögliche Leckagen abgesucht werden. 

Achtung: Nehmen Sie Ihren Computer nicht in Betrieb, bevor Sie sicher sind, daß nirgends Wasser aus dem System austritt! 

Das System ist nun betriebsbereit.

Nach einer Einlaufzeit von etwa 10 Betriebsstunden wechseln Sie bitte noch einmal das Kühlmittel, um mögliche Verunreinigungen durch Fertigungsrückstände (z.B. Öle und Späne) aus dem System zu entfernen. Öffnen Sie hierbei auch das Pumpengehäuse und entfernen Sie mögliche Verunreinigungen. Gehen Sie hierzu wie in der separaten Anleitung der Pumpe beschrieben vor.

Sicherheitshinweise:

Stellen Sie sicher, daß der Computer nicht bei ausgeschalteter Pumpe betrieben werden kann. Geeignet ist hierzu z.B. eine schaltbare Steckdosenleiste, über die Pumpe UND Computer mit dem Stromnetz verbunden werden.

Überwachen Sie im Betrieb die Prozessortemperatur und nutzen Sie dazu Software oder Hardware mit Warn- und Abschaltfunktion, da ein Ausfall der Kühlung nicht hörbar ist. Schalten Sie bei Anstieg der Prozessortemperatur über 65° C den Computer sofort ab. Einige Beispiele für Software finden sie auf unseren Internetseiten im Bereich „Download“.

Wir können bei Nichtbeachtung dieser Vorschrift keine Haftung für Schäden durch Ausfall oder mangelnde Leistung des Kühlsystems übernehmen.

Wartung:

Prüfen Sie das gesamte System regelmäßig auf Dichtheit und ersetzen Sie alle Dichtungen bei sichtbarem Verschleiß, spätestens alle fünf Jahre. Geeignete Ersatzteile können Sie bei uns beziehen.

Wir hoffen Ihnen mit dieser Anleitung weitergeholfen zu haben und wünschen Ihnen viel Spaß an Ihrem neuen Kühlsystem.

Ihr aqua-computer Team
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